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16.10.2012 

Antrag der ELF Piraten Fraktion 

Europäischer Preis für Innovation in der öffentlichen 

Verwaltung 

Die Europäische Kommission hat den Europäischen Preis für Innovation in der öffentlichen 

Verwaltung [1] ausgeschrieben. Teilnehmen können Ämter der öffentlichen Verwaltung, jeder 

Teilnehmer kann höchstens einen Beitrag in einer der folgenden drei Kategorien einreichen: 

1. Initiativen für Bürgerinnen und Bürger 

2. Initiativen für Firmen 

3. Initiativen für Bildung und Forschung 

Pro Kategorie gibt es drei Preise, die jeweils mit € 100.000 dotiert sind. Als keineswegs erschö-

pfende Beispiele nennt die Kommission einen Bürgerhaushalt, Plattformen für Start-Ups oder 

Elektromobilität, aber auch den Arbeitsplan Barrierefreiheit für Frankfurt, RADAR und Atelier 

Frankfurt, die Jugendhilfe in der Schule oder verschiedene Stadtteilprojekte gibt es nicht überall. 

Dem Magistrat fallen sicher noch zahlreiche weitere Innovationen der städtischen Verwaltung ein, 

mit der sich verschiedene Ämter bewerben können. Einsendeschluss ist der 15. Februar 2013. 

Die Stadtverordnetenversammlung möge darum beschließen: 

Der Magistrat wird aufgefordert, dass verschiedene städtische Behörden am Europäischen Preis für 

Innovation teilnehmen. Für die Vorbereitung sollen pro Bewerbung nicht mehr als fünf Personen-

tage aufgewendet werden. 

[1] http://ec.europa.eu/research/innovation-union/index_en.cfm?section=admin-innovators 
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